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Kodex gegen sexualisierte Gewalt 
 
 
Verantwortlich gegenüber sich und anderen zu leben und Gesellschaft 
mitzugestalten, bedeutet klare Orientierungspunkte für das eigene Handeln und das 
der eigenen Gruppe – auch und gerade im Umgang mit sexualisierter Gewalt. 
  
Unter sexualisierter Gewalt verstehen wir jede sexuelle Handlung, die gegen den 
Willen des*der Betroffenen vorgenommen wird oder welcher der*die Betroffene 
aufgrund körperlicher, psychischer, kognitiver oder sprachlicher Unterlegenheit 
nicht wissentlich zustimmen kann. In allen Fällen nutzt der*die Täter*in seine*ihre 
Vertrauens-, Macht- und/oder Autoritätsposition aus, um seine*ihre eigenen 
Bedürfnisse auf Kosten des*der Anderen zu befriedigen. 
 
Der nachfolgende Kodex konkretisiert das Gesetz der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder in Hinsicht auf sexualisierte Gewalt. Er beschreibt gemeinsam mit dem 
Gesetz für Pfadfinderinnen und Pfadfinder Regeln, an die sich alle Mitglieder des 
Verbandes aus eigener Überzeugung halten. 
 
 
Als Pfadfinderin / als Pfadfinder... 
 
… nehme ich Kinder und Jugendliche zum Schutz vor sexualisierter Gewalt ernst 
und bekräftige sie darin ihre eigene Meinung zu entwickeln und diese zu vertreten. 
Ich trage dazu bei ihnen den Mut und die Kraft zu geben „Nein“ sagen zu können. 
  
… bin ich sensibel für die individuelle Grenze und Intimsphäre Anderer und nutze 
keine geistige, körperliche oder rollenbezogene Überlegenheit aus. Das bedeutet für 
mich auch einen verantwortungsvollen Umgang mit Nähe und Distanz.  
 
… gehe ich mit wachen Augen durch die Welt, bemühe mich, jegliche Art von 
psychischer und physischer sexualisierter Gewalt wahrzunehmen und gehe gegen 
diese vor.  
 
… helfe ich denen, die sexuell bedrängt oder Opfer von sexualisierter Gewalt werden 
und nehme, wenn erforderlich, selbst Hilfe von vertrauten Personen, den 
Mitarbeitern im Diözesanbüro oder anderen Fachkräften in Anspruch. 
 
 
 
 
 
Ich erkläre hiermit, dass ich den Kodex gelesen und verstanden habe und mich 
freiwillig dazu verpflichte, mich nach ihm zu richten und ihn einzuhalten. 
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